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2. Kreisklasse Herren Gruppe 07

SG Limmer IV : TSV Rethen VI 
Freitag, 25.11.2022, 19:00 Uhr

Holtz bereitet dem TSV Rethen VI den Weg zum Teamerfolg

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 32:27 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TSV Rethen VI ihr Auswärtsspiel in der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 07 gegen die SG
Limmer IV. 165 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Herbert Meyer den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 9. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das obere Paarkreuz mit Holtz und Wolter, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nur einen Satz verloren Osterloh / Lawrenz beim 11:7, 11:5,
10:12, 11:5 gegen Wolter / Hackmann und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Wehrend /
Pinkepank verpassten es wiederum mit einem 1:3 gegen Holtz / Meyer, einen Punkt für ihr Team zu
erringen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Martens / Marquordt war für Seemann / Trautmann letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Wolfgang Osterloh in seinem Einzel
gegen Ina Wolter etwas die Form und am Ende musste er ihrer Gegnerin doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Was war das für eine Aufholjagd! Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Wolfgang Wehrend eine Niederlage in vier Sätzen gegen Wolfgang Holtz kassierte. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte im Anschluss Riek Lawrenz bei seiner Pleite gegen Rosi
Marquordt. Beim folgenden 3:1-Erfolg gegen Christine Martens kam Thomas Pinkepank nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Rainer
Seemann bei seinem Sieg in drei Sätzen von Herbert Meyer. Gekämpft bis zum Schluss hatte Rune
Trautmann in der Begegnung gegen Jürgen Hackmann. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Zwei Sätze lang fand derweil
Wolfgang Osterloh gegen Wolfgang Holtz das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte
und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Recht deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Wolfgang Wehrend gegen Ina Wolter, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der
TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Riek Lawrenz beim 5:11, 11:8, 11:8, 8:11, 11:9 gegen
Christine Martens zu verrichten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Lawrenz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Mit nur
einem Satzverlust ging Thomas Pinkepank gegen Rosi Marquordt durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Passende spielerische Mittel hatte Rainer Seemann letztlich parat, um
sich gegen Jürgen Hackmann durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Herbert Meyer wurden im Anschluss Rune
Trautmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Rethen
VI war unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG Limmer IV die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 13:5 bei 6 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TSV Rethen VI geht es stattdessen am 29.11.2022 gegen den TuS Wettbergen IV
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SG Limmer IV

Doppel: Osterloh / Lawrenz 1:0, Wehrend / Pinkepank 0:1, Seemann / Trautmann 0:1 
Einzel: W. Osterloh 0:2, W. Wehrend 0:2, R. Lawrenz 1:1, T. Pinkepank 2:0, R. Seemann 2:0, R.
Trautmann 0:2 

 TSV Rethen VI
Doppel: Holtz / Meyer 1:0, Wolter / Hackmann 0:1, Martens / Marquordt 1:0 
Einzel: W. Holtz 2:0, I. Wolter 2:0, C. Martens 0:2, R. Marquordt 1:1, J. Hackmann 1:1, H. Meyer 1:1


